
Laufbericht, heute von Christian Schwarzwälder 
 
Confibrötli mit oder ohne Butter – die erste Diskussion am heutigen Sonntagmrogen mit mei-
ner Tochter beim Zmorge. Zeitumstellung sei Dank haben wir dazu heute Morgen genügend 
Zeit für dafür, werden uns aber nicht einig… Und so geht’s schon bald mit Kind und Kegel, 
Tee und Laufschuhen Richtung Weinfelden. 
 
In Weinfelden erwartete uns bereits die nächste schwierige Frage: Das Wetter vor dem Start 
war für meinen Geschmack eigentlich sehr läuferfreundlich, allerdings kündigte der Radar 
noch mehr Regen an. Ich renne nicht gerne mit einer Regenjacke, aber habe mich dann 
doch durchgerungen, eine zu montieren. Startnummern hatte es noch genug und auch ei-
nige Leute waren für einen Schwatz zu haben. Und irgendwie schneller als erwartet musste 
ich dann auch schon los an die Startlinie – in Weinfelden wird man seit dem Massenstart im-
mer etwas überrascht, oder sollte weniger plaudern… 
 
Die ersten flachen Kilometer vergingen im Nu und schon bald konnte man auf der Brücke 
feststellen, dass sich heute trotz Wettervorhersage doch einige Läuferinnen und Läufer an 
den Sart gemacht haben. Kurz darauf zeigte sich der Kirchenspitz von Wertbühl über dem 
Wald. Eigentlich gar nicht so hoch, denkt man, aber die zwei, drei knackigen Anstiege waren 
auch dieses Jahr noch da und ring wars dann halt auch dieses Jahr wieder nicht. 
 
Nun gings nur noch bergab und geradeaus, wobei natürlich noch ein paar Kilometer vor uns 
lagen. Wir hatten trotz des Wetters gute Sicht auf Weinfelden und, Premiere für mich, ich 
kriegte während dem Laufen auch noch eine kleine Führung, was man da alles so sieht. 
Im Ziel wurden wir auch heute mit einem grossen Kuchenbuffet und diversen Getränken ver-
sorgt – vielen Dank den vielen Bäckerinnen und Bäcker. 
 
Die Auflösung: Die Regenjacke hätte ich mir sparen können und beim Confibrötli scheint 
meine Tochter einen Punkt zu haben, aber Confibrötli ohne Butter sind’s mir dann doch nicht 
Wert. 
 
Einen weiteren Dank möchte ich allen anderen Personen, die sich beim Lauf-Cup engagie-
ren aussprechen. Ich freue mich schon auf den nächsten Lauf in Gossau! 
 

  
Wetter in Weinfelden: Nieselregen, +10 C 
 

 
Weitere Mitteilungen 
Werner Schönholzer hat mit seinen Kollegen der Fitnessriege Weinfelden zum 9. Mal den 
Weinfelder Lauf organisiert. Im Namen aller Teilnehmenden bedanken wir uns herzlich bei 
den lokalen Organisatoren, beim Sportamt der Stadt Weinfelden und bei der Wirtin der Ten-
nishalle.  
Leider scheint bei der Garderobenzuteilung ein Fehler passiert zu sein. Es wurden uns acht 
Garderoben bestätigt. Doch während dem Lauf mussten wir dann zwei Garderoben räumen. 
Wir entschuldigen uns bei den Läufern, welche ihre Kleider und Taschen nicht mehr am glei-
chen Ort wie vor dem Start gefunden haben. 



 

 
 
Das Team der Startnummernausgabe zeigte sich be-
reits vor 8.00 Uhr für einen Ansturm bereit. 

 
 
Beim Verpflegungsstand hat wiederum alles bestens 
geklappt. 

 
 

 
 

Herzlichen Dank für die 32 gespendeten Ku-
chen 
Sabrina Kummer, Leonie Baumgartner, Mirjam 
Flammer, Patricia Straub, Sabrina Brühwiler, 
Arnold Kappeler, Barbara Neuweiler, S. Wirth, 
Selina Nef, Martin Lehmann, Dominic Rei-
mann, Isabelle Meile, Gabriel Bleichenbacher, 
Doris Tschäppeler, Helene Bosshart, Romina 
Ludewig, Astrid Leu, Liselotte Gähwiler, Ger-
trud Schnider, Cäcilia Fink, Arnold Fink, Philipp 
Te-Koat, Aliji Bujalin (2x), Ruth Goldinger, 
Jana Moser, Simon Heckel 
sowie die Honiggewinner: Anny Müller (für 2 
gespendete Kuchen), Andrea Egli, Peter Büh-
ler, Janik Werz und Nicole Petzold.  
Die Verlosung unter den Kuchenspendern fin-
det jeweils beim Rangverlesen in der Festwirt-
schaft statt (s. Programm: „Treffpunkt nach 
dem Lauf“). Wer den Honig noch nicht abge-
holt hat, kann ihn beim nächsten Lauf am Ku-
chenstand entgegennehmen. 

 
Da lag plötzlich eine Eiche auf der Strecke… 
Bei der Kontrollfahrt um 09.00 Uhr war die Strecke noch einwandfrei und als die Spitze den 
schmalen Pfad vor der Rothenhauser Brücke passierte, lag kein Hindernis im Weg. Die Ei-
che ist während dem Lauf umgestürzt. Rebbauer Hansruedi Wolfer hat bei der Schlussräu-
mung die beiden Fotos gemacht und festgestellt, dass der Baum durch Biber gefällt wurde. 
Es sind nicht immer alle Risiken voraussehbar und wir sind dankbar, dass niemand zu Scha-
den gekommen ist. 

  
 



 

Vielen Dank für die Selbstverständlichkeit 
Für die Teilnehmenden des Lauf-Cups ist es klar, 
dass nach einem Regenlauf die Turnhallen nicht 
mit schmutzigen Laufschuhen betreten wird.  
 
Wir freuen uns, dass dies immer so problemlos 

funktioniert       . 

  

 

 

Vorschau für den Lauf in 
Gossau, am 08.11.2026 
Die Sportler Beiz in der Sport-
halle Buechenwald ist ab 
09.000 Uhr geöffnet.  
Dort werden u.a. Kaffee und 
Gipfeli angeboten.  
Das Rangverlesen nach dem 
Lauf wird dann im FC Gossau-
Beizli, bei der Tribüne, stattfin-
den. 
 
Nach den beiden Massenstart-
läufen wechseln wir nun zu den 
Handicapläufen.  
 
Die persönliche Startzeit wird 
mindestens drei Tage vor dem 
Lauf aufgeschaltet. Man findet 
sie auf der Website des Lauf-
Cup, Gossau, Startliste.  
Die persönliche Startzeit lässt 
sich auf der Rückseite der 
Startnummer notieren. 
 
Start- und Ranglisten als pdf-
Datei zum Drucken findet man 
unter Archiv, 2025-26.  
 

 
 

 

 
 

Weinfelden, 25.10.2026 jb 


